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Untere Karlsstraße 4
34117 Kassel
Tel.: 0561.787 20 67
Mail: dock4@kassel.de 

Web: www.dock4.de
Abonnieren Sie unseren Newsletter

UNSERE EINGÄNGE FINDEN SIE HIER:

Halle
in der Karl-Bernhardi-Straße 

Studiobühne Deck 1
in der Obersten Gasse

Zwischendeck und Open-Air Kino
in der Karl-Bernhardi-Straße

Kulturhaus Dock 4 
Hauptgebäude | Kulturhausbüro
in der Unteren Karlsstraße 4

Anfahrt:
Tramlinien Haltestelle:  

Friedrichsplatz
Öffentliche Parkplätze:  

Innenstadt und 
Friedrichsplatzgarage

Info- und Kartentelefone: 
Aktionstheater Kassel: 0561.77 31 42
Forum Komposition: 05609.575 99 82
Kasseler Figurentheater: 0561.35 02 99 86
Merle Clasen: 01577.598 72 71
Spielraum-Theater: 0561.71 06 89
Theater Laku Paka: 05605.68 91
Kasseler KinderTanzFestival 0561.739 87 27

Alle anderen Kartenvorbestellungen:
Kulturhausbüro: 0561.787 20 67
Online: http://dock4.de/karten

Titelfotografie: 
Giuseppe Fiandaca

Gestaltung und Grafik: 
Bratja Design

FOTOAUSSTELLUNG: 
VERLORENE 

UND GEFÄHRDETE 
ORTE IN KASSEL 

Eröffnung 19 Uhr - 1. Etage 
im Hauptgebäude

Fotografien von Ilka Christof und Gert 
Hausmann
Wir präsentieren eine Auswahl von 
Fotografien, die „Orte“: Industrieland-
schaften aber auch private Gebäude und 
Ensembles, thematisieren. Die beiden 
Perspektiven sind etwas verschieden: 

Ilka Christof greift vor Allem die 
poetischen, atmosphärischen Aspekte 
auf. Sie leitet ihre lebensbegleitende 
fotografische Arbeit davon ab, den allzu 
forcierten Wandel ihres städtischen 
Umfeldes in den frühen 50er Jahren als 
Entfremdung, als bedrohlichen Verlust 
erlebt zu haben. Den Verlust des Ver-
trauten. Zeitlebens auf der Suche nach 
dem Flair „eingelebter“ Situationen – 
mit überlebten Systemen, gewachsenen 
Strukturen, eingebetteten Provisorien 
– versucht sie, die Poesie solcher Orte 
einzufangen. 

Gert Hausmann dagegen arbeitet mehr 
dokumentarisch und rückt den (stadt-) 
historischen Hintergrund ins Blickfeld. 
In seinen Bildern der letzten 10 Jahre 
wird die Unwiederbringbarkeit, die 
Endgültigkeit von Zerstörung und Verfall 
deutlich. Schmerzhafte Erinnerungen 
sind in kleinen Detailansichten festge-
halten.

Laufzeit bis ca. Ende Dezember 
2018

BÜHNENPROGRAMME

C/O MAREIKE STEFFENS: 
HOAX - PACING & 

LEADING

Auszüge aus der Tanzperformance
 (ca. 15 Min.)

19:30 – 20:30 – 21:30 Uhr 
 Studiobühne Deck 1

AKTIONSTHEATER 
KASSEL: 

ESTEVE SOLER TRILOGIE

Auszüge aus den Stücken 
(ca. 15 Min.)

20:00 – 21:00 – 22:00 UHR
 in der Halle

KASSELER 
MUSEUMSNACHT 

IM KULTURHAUS DOCK 4

01. SEPTEMBER 
17 UHR BIS 01 UHR
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MAREIKE STEFFENS: 
HOAX – PACING & LEADING 

02. SEPTEMBER 20 UHR
Studiobühne Deck 1
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HOAX – pacing & leading bewegt sich im 
Spannungsfeld von unbewusster Fremd- und 
möglicher Selbst-Bestimmung im Hinblick 
auf unsere Sehnsucht nach Lenkung und 
Freiheit. 
Die Tänzerin Mareike Steffens und der 
Musiker Kay Fischer erforschen im 
Kontext dieses BühnenStückes Formen von 
Beeinflussung, intuitivem (Re-)Agieren und 
körpereigenen Resonanzsatelliten. 
Welche Dynamiken setzen Entscheidun-
gen frei? Wie schmeckt Weite? Nährt uns 
Intuition? 
Zwischen Ton und Tanz offenbaren sich neue 
Sichtweisen. 
Und in jedem Gaumen entsteht ein neuer 
Raum.

Eintrittspreise: 18 € | 12 € | 6 €
Kartentelefon: 0561.787 20 67
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AKTIONSTHEATERKASSEL: 
ESTEVE SOLER - 

GEGEN DEN FORTSCHRITT, 
GEGEN DIE LIEBE, 

GEGEN DIE DEMOKRATIE

05. UND 07. SEPTEMBER 19 UHR
Halle

Die „Gegen-Trilogie“ des katalanischen Au-
tors Esteve Soler wurde seit 2008 in neun 
Sprachen übersetzt und erobert Bühnen 
rund um den Globus.
Für seine „Gegen“-Stücke verbindet Soler 
jeweils sieben kurze Szenen, in denen der 
Autor gewohnte Denkschablonen aushe-
belt, indem er Prämissen in das Gegenteil 
verkehrt. Die Miniaturen beginnen als nor-
male Alltagssituationen, bis ein skurriler 
Störfaktor mit aller Macht ins Geschehen 
drückt und dieses ins Surreale wendet.

Film: Ralf Kemper, Akteur*innen: J. Hollo, K. 
Köhler, M.J. Schröder, S. Smertin, J. Vogler, 
M. Werner, W. Zülch Schlagwerk: J. Vogler

Eintrittspreise: 15 € | 10 €.
Kartentelefon: 0561.77 31 42
www.aktionstheaterkassel.com

HELIX RESEARCH KITCHEN: 
KONZERT

06. SEPTEMBER 20 UHR
Studiobühne Deck1

Foto: Karl-Heinz Stark

MERLE CLASEN QUARTETT: 
SENTIMENTAL JOURNEY

08. SEPTEMBER 20 UHR
Studiobühne Deck 1
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Sentimental Journey
Nostalgie und handgemachte Musik (Piano, 
Gitarre, Schlagzeug, Gesang), die mit 
zeitlosen Melodien ein glanzvolles Gestern 
erstehen lässt. Ein Abend mit bekannten 
Swing- und Latin-Standards, dazu ein klarer 
und warmer Sound, eine leichte und char-
mante Stimme, große Gefühle und kleine 
Anekdoten.

stilvoll - charmant - leicht

Eintrittspreis: 10 €
Kartentelefon: 
0561.787 20 67 oder 01577.598 72 71
www.merleclasen.de

Ein Duo der etwas anderen Art.
Die komplexen Rhythmen eines weit 
dimensionierten Schlagzeuges treffen auf 
die tonale Vielfalt einer Tap-Gitarre im 
Verbund mit Guitar-Synthesizer, Loops und 
Samples. In einer ungewöhnlichen Melange 
verschmelzen die beiden Musiker unübliche 
Taktarten und Klänge zu einem eigenem 
Klanguniversum aus zum Teil komponierten, 
aber auch improvisierten Arrangements. Ihr 
Konzept läßt nicht nur dem einzelnen Musi-
ker spielerischen Freiraum, sondern bietet 
auch genügend Sphäre, Persönlichkeiten wie 
Steven Hawking, Martin Luther King und 
HAL-9000 zu Worte kommen zu lassen.

Eintrittspreise: Eintritt Frei
Kartentelefon: 0561.787 20 67



SCHAUSPIELSCHULE 
KASSEL: 

HEXENJAGD

12. BIS 15. SEPTEMBER 19 UHR
Studiobühne Deck 1

„...wir haben getanzt...es war nur Spaß...“ 
(Abigail Williams)
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MERLE CLASEN/CHRISTINE 
WEGHOFF: 

RAN AN DIE DAME UND 
WECH VON SIE

14. SEPTEMBER 20:30 UHR  
Zwischendeck

Zwei Troubadeusen auf Reisen

„Ach Mama, ihr ahnt es nicht“
Im Reisegepäck: Zwei Stimmen, zwei Instru-
mente, ein paar „Unartige Lieder“ von Helen 
Vita, merkwürdige Blickwinkel, originelle 
Einsichten und ein paar ungewöhnliche 
Weisheiten. Ungewöhnlich charmant und 
ungewöhnlich vergnüglich.
Die „Unartigen Lieder“ von Helen Vita 
stehen neben Jazzstandards, Volksliedhaftem 
oder Eigenkompositionen. Alles dreht sich 
rasant, brisant und galant um die Frauen 
– im Walzertakt. Denn wie sagte schon der 
alte Tanzlehrer: „Ran an die Dame und wech 
von sie!“

Eintrittspreise: 14 € | 10 €
Kartentelefon: 
0561.787 20 67 oder 01577.598 72 71
www.merleclasen.de

….Das nächtliche Treiben junger Mäd-
chen im Walde wurde in einer Zeit und 
Gesellschaft, die in Allem ein Zeichen des 
Göttlichen oder des Teuflischen sah, zum 
Ausgangspunkt eines Massenwahns, der 
zu den Hexenprozessen von Salem führte 
und schließlich vielen Menschen das 
Leben kosten sollte. Vor dem Hintergrund 
der Kommunistenverfolgung in den USA 
unter John Mc Carthy in den 50er Jahren 
schrieb Arthur Miller diesen Klassiker des 
modernen Dramas.

„...sie reißen den Himmel nieder und 
erheben eine Hure.“
(John Proctor)

Eintrittspreise: 12 € | 8 €
Kartentelefon: 0561.787 2067
www.schauspielschule-kassel.de

MERLE CLASEN/THOMAS 
KRUG KABARETT-DUO: 

WIR WARTEN AUF WUNDER 

15. SEPTEMBER 20:30 UHR 
Zwischendeck
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SPIELRAUM-THEATER: 
PIRATINNENGESCHICHTEN 

16. SEPTEMBER 17 UHR 
Studiobühne Deck 1

für alle ab 3 Jahren

Sie sind wild und unerschrocken – Piraten, 
eine echte Männerdomäne. Wirklich? Wer 
diesem Trugschluss noch aufsitzt, wird 
in der neuen Produktion des Spielraum-
Theaters eines Besseren belehrt. Dort gibt 
es mutige Mädchen, die ihren Mann als 
Piratin stehen und damit nebenbei auch den 
Schlimmsten ihrer Zunft aus der Patsche 
helfen. Zwei Stücke über mutige Mädchen, 
furchtlose Puppen und die unerschrockene 
Frau Krause, die nicht nur für das weib-
liche Publikum, sondern auch für Jungen 
spannende Geschichten bereithalten. Zwei 
fantasievolle Stücke, die die Magie von 
Alltagsgegenständen hervorrufen.

Eintrittspreise: 6 € Kinder | 7 € Erw.
Kartentelefon: 0561.71 06 89

Lieder aus dem Berlin der 20er und 30er 
Jahre
Heitere, ernste und nachdenkliche Lieder 
aus dem Berlin der 20er und 30er Jahre. 
Interpretiert von Merle Clasen (Gesang) und 
Thomas Krug (Klavier). Lieder wie Schlag-
lichter. Geistreich. Schmerzlich. Zeitlos. 
Komponiert von Friedrich Holländer, Otto 
Reutter, Walter und Willi Kollo u.a. Geschich-
ten in Kleinformat über das Jung-Sein und 
das Altwerden, über unerfüllte Sehnsüchte 
und bizarre Träumereien, über Lebenshun-
ger und Lebensideale. Ironisch und komisch, 
charmant und ungewöhnlich.

Eintrittspreise: 14 € | 10 €
Kartentelefon: 
0561.787 2067 oder 01577/5987271
www.merleclasen.de
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CIE. STILL / MOTION C/O 
BETTINA HELMRICH: 

THINGS WAITING 
TO HAPPEN

TANZPERFORMANCE

20. SEPTEMBER 20 UHR PREMIERE
Halle

Weitere Vorstellungen: 
21.und 22. jeweils 20 Uhr
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                  | Markierte Leerstelle zwischen 
Da-Sein und Ab-Wesen. Darin Möglichkeiten.
Womit also beginnen? Wenn wir etwas 
anfangen, teilen wir die Zeit in ein davor und 
danach. Der Punkt der Markierung fordert 
dann die Konsequenz des Tuns.
In dem Stück ‚things waiting to happen‘ 
beschäftigen sich 3 Tanzperformerinnen mit 
dem Moment des Anfangs, einem rätselhaf-
ten Vorgang, in dem sich Zeitebenen ver-
schichten und verkanten. Einem Zeitkristall 
gleich verbinden sich die Anfänge und Hand-
lungskonsequenzen der 3 Performerinnen 
zu unvorhersehbaren, manchmal absurden 
Beziehungsgeflechten.

Eintrittspreise: 15 € | 10 €
Kartentelefon: 0561.787 2067
www.bettinahelmrich.com

SPIELRAUM-THEATER:
GUTE NACHT, MEIN BÄR 

19. SEPTEMBER 10 UND 16 UHR 
Studiobühne Deck 1

für alle ab 2 Jahren

Foto: Karl-Heinz Stark

Flup will schlafengehen. Ganz allein. Doch 
Flup hat viele Möglichkeiten den Zeitpunkt 
hinauszuzögern und dann ist auch noch sein 
Kuschelbär unauffindbar.
Zugegeben, der schönste Teddy ist Prinz Bär 
nicht mehr. Aber er ist Flups bester Freund, 
denn er kann Gespenster und Monster 
verjagen. Und mit wem sonst kann Flup vor 
dem Schlafengehen zum Mond fliegen und 
Kunststücke wagen?
Ein leises humorvolles Stück , das den gro-
ßen und kleinen Zuschauern zeigt, wie stark 
man mit seinem Bären sein kann. 

Eintrittspreise: 6 € Kinder | 7 € Erw.
Kartentelefon: 0561.71 06 89
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PARTY #6 - LANGE NACHT 
DER JUNGEN LITERATUR 

UND MUSIK

29. SEPTEMBER 20 UHR
Zwischendeck

Zum 6. Mal präsentiert das Literaturhaus 
Nordhessen die Kasseler lange Nacht der 
jungen Literatur und Musik im Kulturhaus 
Dock 4. Mitglieder der berühmten Berliner 
Lesebühne „Die Surfpoeten“ stellen sich und 
ihre Texte vor und erzählen in entspannter 
Atmosphäre vom Schriftstellerdasein. Dazu 
gibt es jede Menge Live-Musik.

Die Autoren:
Ruth Herzberg, Tube, Konrad Endle

Die Bands:
Luna, Bastian, Sora, Lowfield

Eintrittspreise: 8 € | 5 €
Kartentelefon: 0561.787 20 67
www.literaturhaus-nordhessen.de

FORUM KOMPOSITION: 
QUERFLÖTENDUO ULRIKE 

LENTZ, ROBERT DICK, 
CD - RELEASE - KONZERT

29. SEPTEMBER 20 UHR
Studiobühne Deck 1

CD-RELEASE-KONZERT
ROBERT DICK: Piccolo, Flöte, Flöte mit Glis-
sando Kopfstück, Bassflöte, Kontrabassflöte 
ULRIKE LENTZ: Piccolo, Flöte, Flöte mit 
Glissando Kopfstück, Altflöte, Flötenteile

Robert Dick und Ulrike Lentz schaffen mit 
Mehrfachklängen, Whisteltones, percussiven 
Elementen und lyrischem Spiel vielschich-
tige neue Klangwelten, die auf besondere 
Weise faszinieren.
Die CD „ARE THERE?“ wurde im Livekon-
zert in Kassel aufgenommen und ist 2018 
bei Mulatta Records New York erschienen. 
http://www.mulatta.org/arethere.html

Eintrittspreis: 15 €
Kartentelefon: 05609.575 99 82
www.floete.biz
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THEATER LAKU PAKA: 
HÖRSPORT FÜR 

JEDERMANN 

30. SEPTEMBER 11 UHR - PREMIERE
Studiobühne Deck 1
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Ein echter Hinhörer und Mitmacher – das 
Konzerttraining mit Elisabeth Flämig, Kers-
tin Röhn und dem Ohrfuchs vom ‚Musik- und 
Turnverein Reinecke‘.
Als musikalische Trainingsgeräte kommen 
zum Einsatz: die gesamte Saxophonfamilie, 
Klarinetten, Flöten und Akkordeon. 
Im Vordergrund steht dabei die „Trainings-
einheit Hinhören“. Die stilistische Palette 
kennt keine Grenzen: der „Barbier von 
Sevilla“ steht neben Pop und Jazz, eine 
Klangreise zur „Moldau“ neben Tango und 
Klezmer.
Virtuose Läufe, Improvisationen und Forma-
tionen, Pausen, Leibesübungen, Spiel und 
Spaß, keinen Flic flac.

Eintrittspreise: Kinder 6 € | Erw. 7 €
Kartentelefon: 05605.68 91 oder 
lakupaka@t-online.de
www.kerstin-roehn-saxophon.de

KASSELER FIGURENTHEATER:
AUSSTELLUNG - DER VDP - 
50 JAHRE - 50 ANSICHTEN

3. BIS 14. OKTOBER 
Zwischendeck  

Vom Kasper zur Kaffeebohne
Zu diesem Thema präsentiert das Kasseler 
Figurentheater neben einer Spielreihe vom 
3. bis zum 14. Oktober die Ausstellung „Der 
VDP - 50 Jahre - 50 Ansichten“. 
Die Ausstellung besteht aus 50 künstlerisch 
gestalteten Holzkästen voller Erinnerungen, 
Augenblicke, Momentaufnahmen und Pers-
pektiven des Puppen- / Figurentheaters von 
gestern, heute und morgen und ist jeweils 
vor und nach den Aufführungen geöffnet.

Gefördert durch die Kasseler Sparkasse
Eintritt frei Geöffnet: Mi 3.10., So 7.10., 
So 14.10. 13:30 Uhr bis 16:30 Uhr 
und nach Absprache unter 0561.739 19 90VD
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SCHAUSPIELSCHULE KASSEL 
/ TACA PÉRIGUEUX/PARIS: 

EINE FRAU NAMENS MEDEA 
NACH SENECA

06. OKTOBER 20 UHR - PREMIERE
Studiobühne Deck 1

Ein deutsch-französisches Theaterprojekt, 
das junge professionelle Künstler aus beiden 
Ländern zusammenführt.

Es spielen: Lukas Dörr, Martha Gräbenitz, 
Philip Heines, Pascal Hettler, Lea Hübner, 
Antonia Kohlstedt, Layla Middeke, Natalie 
Nowak, Karl Philippe, Pierre Saget, Thibaud 
Jara Ureta, Eléonore Rambaud, Morgane 
Gacon.

Regie: Francois Dragon/Pauline Dragon. 
Bühnenbild: Pauline Dragon. Kostüme: Anais 
Hervé. Video: Chloé Ségalen. 
Sprchanimation: Ina Engelhardt.
Das Projekt wird vom Deutsch-Französi-
schen Jugendwerk (OFAJ/DFJW) unterstützt.

Eintrittspreise: 12 € | 8 €
Kartentelefon: 0561.787 20 67
www.schauspielschule-kassel.de

THEATER KUCKAN: 
DIE ZAUBERREISE 

13. OKTOBER 15 UHR - PREMIERE
Studiobühne Deck 1

Clowntheater für Kinder ab 6 Jahren

Die Zirkusclowns Rosine und Trögestolz 
bekommen vom Zauberer eine ganz außer-
gewöhnliche und magische Reise geschenkt. 
Die Zauberazubine Kalorina hat den Auftrag 
die Clowns als Reiseleiterin zu begleiten. 
Während der Zauberer alles in seiner Zau-
berkugel beobachten und manchmal auch 
in das Geschehen eingreifen kann, erleben 
die Drei im Gepäckwagon eines historischen 
Zuges eine Überraschungsreise, die sie nie 
vergessen werden. Alle Geschichten sind 
in den vielen geheimnisvollen Koffern und 
Kisten versteckt. Was sie darin finden stellt 
ihre Freundschaft zuweilen auf eine harte 
Probe.

Eintrittspreise: Kinder € 6 | Erw. € 7
Kartentelefon: 0561.787 20 67
www.kuckan.de | www.dock4.deGa
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THEATER LAKU PAKA: 
FRAU MANGOLDS 
KLEINER GARTEN

14. OKTOBER 11 UHR
Studiobühne Deck 1
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Frau Mangold ist berühmt für Ihre Gemüse-
zucht. Weit und breit gibt es kein besseres 
Gemüse. Warum das so ist? Ganz einfach: 
Frau Mangold hat einen ‚grünen Daumen’. 
„Das Geheimnis sind die Gießkannen“, 
behauptet sie immer. Die Gießkannen? 
Wer´s glaubt...
So oder so, Frau Mangold kennt sich aus in 
der Natur. Pflanzen und Tiere werden von 
ihr aufgepäppelt. Wie zum Beispiel Cara und 
Otto, die beiden Raupenkinder, die sich eines 
Tages in Frau Mangolds Garten eingenistet 
haben... 

Eintrittspreise: Kinder 6 € | Erw. 7 €
Kartentelefon: 05605.68 91 oder 
lakupaka@t-online.de
www.theater-laku-paka.de

THEATER DER UNIVERSITÄT: 
RADIKALE ALLER LÄNDER- 

VEREINIGT EUCH!

17. UND 18. OKTOBER 19:30 UHR 
Studiobühne Deck 1
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Du bist eingeladen zu einer mysteriösen 
Versammlung:
Radikale unterschiedlichster Herkunft, 
aber mit entschiedensten Überzeugungen 
und Zielen streiten um den besten Weg, die 
Welt und die Menschheit vor ihrem nahen 
Untergang zu retten. Spürst du nicht auch 
manchmal den Wunsch, den großen und klei-
nen Unsicherheiten und Risiken, die uns alle 
gegenwärtig umtreiben, durch radikale Lö-
sungen entkommen zu können? - Vielleicht 
lässt du dich in einer solchen Versammlung 
für einige Zeit auf eine derartige Verführung 
ein? Die Sitzung ist eröffnet ... Aber bitte 
keine Gewalttätigkeiten!

Eintrittspreise: 12 € | 6 €
Kartentelefon: 0561.787 20 67

Mal temperamentvoll, mal ganz zärtlich, mal verspielt, mal poetisch, oft witzig, stets fanta-
sievoll und sehr bewegt geht es zu bei »Mit Hand und Fuß der Nase nach« im Kulturhaus 
Dock 4. Das Tanzfestival für junges Publikum präsentiert so abwechslungsreiche wie bewe-
gende Tanztheaterstücke aus Kassel, Deutschland und Europa – selbstverständlich auch in 
Vormittags-Vorstellungen für Kindergärten und Schulklassen. Ein reichhaltiges Beipro-
gramm mit Tanz-Workshops, Filmabend und Tanzparty lädt Jung und Alt zum Mittanzen ein. 
Das detaillierte Programm finden Sie unter www.kindertanzfestival.de

KASSELER 
FIGURENTHEATER Untere Karlsstrße 4

1. Stock Kulturhaus Dock 4

Eintrittspreise:
Kinder: 6,- € | ermäßigt. 5,- € 
Erwachsene: 7,- € | ermäßigt. 6,- € 

Kombikarte Aufführung und Workshop: 
8,- €, ermäßigt: 7,- € 
(begrenzte Teilnehmerzahl) 

Familienpass: 6,- € (berechtigt für eine 
Spielzeit zu ermäßigten Eintrittspreisen)

Kassenöffnung: 
eine Stunde vor Vorstellungsbeginn 
Reservierungen telefonisch: 
0561.35 02 99 86 
Kartenreservierung: 
www.kasselerfigurentheater.de

Bitte beachten Sie unbedingt die Altersemp-
fehlung zur jeweiligen Vorstellung! 
Wenn nicht anders vermerkt, beträgt die 
Spielzeit der Aufführungen ca. 45 Minuten

Eintrittspreise: 
Kinder: 6,50 € | Erwachsene: 11 € | 
Kindergärten/Schulen: 5 € / P
Information und Auskunft: 
info@kindertanzfestival.de | 0561.739 87 27

Kartenreservierung: 
www.dock4/karten | 0561.787 20 67 
Veranstaltet 
von Labor Ost | Tanz und Theater e.V. in 
Kooperation mit dem Kulturhaus Dock 4

KASSELER KINDERTANZFESTIVAL 
VOM 19. OKTOBER - 4. NOVEMBER



FINN, DER HUND, AUF HOHER SEE
PUPPENTHEATER MARIANNE SCHOPPAN

3. OKTOBER 14.30 UHR 
4 bis 10 Jahre

Finn, der Hund, lebt einsam am Hafen. Als er eines Tages auf einem Schiff etwas zum
Fressen sucht, sticht das Boot von ihm unbemerkt in See.
Finn bekommt große Angst, aber der Kapitän ist sehr freundlich und heuert ihn als
Leichtmatrosen an. Für den Hund beginnt ein wunderbares Leben auf allen Weltenmeeren.

DER KLEINE RABE - HUCH, EIN GESPENST!
PUPPENTHEATER VAGABUNT

7. OKTOBER 14.30 UHR
ab 3 Jahren

Dieser kleine Rabe!
Immer muss er irgendetwas ausfressen!
Gerade ist Vollmond, und was macht er?
Hängt sich ein Bettlaken um und will als Gespenst die anderen Tiere erschrecken. Und als
dann noch ein anderes kleines Gespenst auftaucht, das sich verlaufen hat und unbedingt vor
Sonnenaufgang zuhause sein muss, da ist die Verwirrung komplett.

GASTSPIEL
FRAU HOLLE – ERZÄHLTHEATER 

MIT OBJEKTEN AUS DER BACKSTUBE
THEATER LAKRITZ, BERLIN

14. OKTOBER 14.30 UHR 
3 bis 9 Jahre

Es schneit, es schneit! Endlich! Frau Holle schüttelt die Betten aus! Was für ein Glück! Sagen
die einen! Was für ein Pech! Sagen die anderen. Erzählt wird das bekannte Märchen von
Goldmarie und Pechmarie, die die gleiche Geschichte erleben. Oder doch nicht?

KOMMISSAR GORDON – DER ERSTE FALL: 
DIE MUTIGE MÄUSEDEDEKTIVIN

PUPPENTHEATER KOLIBRI

21. OKTOBER 14.30 UHR
 ab 4 Jahren

Im tief verschneiten Wald treibt ein Dieb sein Unwesen. Kommissar Gordon, die schlaue alte
Kröte, bewacht das Nussversteck des Eichhörnchens, aus dem die Nüsse gestohlen wurden.
Wenn er doch nur eine flinke Helferin hätte. Dann könnten sie gemeinsam diesen schweren
Fall lösen…

GASTSPIEL
SCHNEEWITTCHEN

FIGURENTHEATER MARIE BRETSCHNEIDER, DRESDEN

28. OKTOBER 14.30 UHR
ab 4 Jahren

„Es war einmal im Winter, da saß eine Königin am Fenster und nähte, die stach sich mit der
Nadel in den Finger, so dass drei Tropfen Blut in den Schnee fielen. Da sprach sie: “Ach hätt
ich doch ein Kind, so weiß wie Schnee, so rot wie Blut und so schwarz wie dieser
Fensterrahmen.“
Das Märchen der Gebrüder Grimm mit ausdrucksstarken Figuren, der Phantasie von sieben
Zwergen und einem einfallsreichen Schneewittchen.




